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ZEUG N IS

Frau Angelika Beckmann, geboren am 22.09.1958 in lvlünchen, war vom 01.11.1977 bis
16.07.1978 als Aushilfe in unserem Unternehmen tätig.

ln der zeit vom 17.07.1978 bis zum 16.07.1980 absolvierte Frau Beokmann in unserem Unter-
nehmen erfolgreich ihre Ausbildung zur Versicherungskauffrau. Hieruber wurde am 04.07.1980
ein separates Ausbildungszeugnis erstellt.

lm Anschluss an ihre Ausbildung haben wir Frau Beckmann am 04.07.1980 in das Angestellten-
verhältnis übernommen.

Als Sachbearbeiterin nahm Frau Beckmann im Wesentlichen folgende Aufgaben wahr:

r Operative Schadensachbearbeitung im gesamten Sachschadenbereich
r Regressbearbeitung sowie Führungs- und Rückversicherungsabrechnungen
. Schriftwechsel mit Kunden, Vertretem und Rechtsanwälten
r Beauftragung von internen Regulierem und externen Dienstleistern
r Betreuung mehrerer regionaler Geschäftsstellen
t Einarbeitung neuer N/litarbeiter

Darüber hinaus übernahm Frau Beckmann immerwieder Sonderaufgaben wie beispielsweise ab
'1992 die Betreuung der Großrechner-Schadenanwendung als lT-Kontaktperson. Als solche war
sie auch für die Definition neuer Anforderungen an das Schadensystem und für die Abstimmung
mit dem lT-Bereich verantwortlich. Dabei eignete sie sich ein umfangreiches Wissen tlber Groß-
rechner- und Pc-Anwendungen im Allgemeinen sowie Spezialkenntnisse hinsichtlich der Scha-
denanwendung an.

ln Anerkennung ihrer Leistungen wurde Frau Beckmann zum 1. Juli 1991 zur Handlungsbeauf-
tragten und zum '1. Juli 1995 zur Handlungsbevollmächtigten ernannt.

Ab [,4ai 1998 arbeitete Frau Beckmann fast ausschließlich in folgenden ProjeKen als Teammit-
glied, Leiterin oder alleinverantwodlich Ausführende:

r Ab Mai 1998: Mitarbeit lm Projekt,,KOMPAS"
,,KOMPAS" steht für komponentenbasiertes Anwendungssystem Schaden

Projektziel: Entwickeln eines spartenübergreifenden Schadenbearbeitungssystems für den
lnnendienst der Württembergischen Versicherung AG

Mit Start dieses Projekts übernahm Frau Beckmann die lntercssenvertretung derAbteilung
Sach-Schaden innerhalb dieses Projekts. Während ihrer Projektarbeit hat Frau Beckmann
maßgeblich an der Entwicklung des Schadenbearbeitungssystems mitgearbeitet. Hierbei
konnte sie ihre lT-Kenntnisse einbringen und diese weiterentwickeln. lhr ausgeprägtes analy-
tisches und strukturiertes Denken gab dem Projekt entscheidende lmpulse.
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lhre Tätigkeiten in diesem Projekt:. Geschäftsprozesse analysieren und die Daten der Sollprozesse modelliercn. Geschäftsprozesse optimieren. Anforderungen analysieren und Geschäftsvorfälle und deren Abläufe spezifizie.en
' Spartenübergrcifende Belange von Geschäftsvorfällen erarbeiten. Geschäftsvorfälle mit den betroffenen Fachabteilungen abstimmen
' Spartenübergreifendes Geschäftsvorfällemodell aufbauen
' Grafische Benutzeroberfläche definieren. entwerfen und realisieren. Dialogvorschläge und Prototyp der Schadenanmeldung programmieren. Symbole fUr Schaltflächen entwerfen und ersteilen. Iests konzipieren, Testfälle erstellen und Tests durchfohren. Fremdsoftware validieren. Benutzerhandbücher und Anwendungshilfen konzipieren, ausarbeiten und aktualisieren-

. Juli 2004 - Dezember 2005: Ausführung des Projekts ,,WordPlus"
"WordPlus" ist ein Add-on zu l\,,licrosoft Word, mit dem das Erstellen individueller Schriftstücke
automatisiert wird.

Projektziel: Einführung von ,WordPlus" im Konzern Wüstenrot & Württembergische

lhre Tätigkeiten in diesem Projekt:. Entwickeln eines einheitlichen Erscheinungsbildes für individuelle Schriftstücke, die mjt
lvlicrosoft Word" erstellt werden, unter Berücksichtigung der DIN 5008. usabilty-Analyse der grafischen BenuLeroberfläche und deren Redesign. Einführung von ,,WordPlus" im lnnendienst mehrerer Konzerngesellschaften

I August2005: Ausführung des Projekts ,,WAA2-Frontend"
Das WM2-Frontend ist die Dialogoberfläche einer Anwendung des Außendienstes der Würt-
tembergischen.

Projektiel: Prüfung, inwieweit das WAA2-Frontend für eine ktinftige Schadenbearbeitungs-
anwendung der WUrttembergischen geeignet ist

lhre Tätigkeiten in diesem Projektl
' Analyse des WAA2-Frontends unter Berücksichtigung geltender Normen, aktueller Vorge-

hensweisen bei der Softwareentwicklung und des aktuellen Standes der Technik
' Analyse des Oberflächendesigns unter softwareergonomischen Aspekten

r Oktober 2005 - Dezember 2005: Ausführung des Projekts ,,Styleguide lAP.Frontend"
,,lAP" steht ftlr lnnendienstarbeitsplaE

ProjekU iel: Vorgabe verbindlicher Designregeln f tlr grafische Benutzeroberfl ächen

lhre Tätigkeiten in diesem Projekt:
' Erstellen von Richtlinien zur Gestaltung gEfischer Benutzeroberflächen (Styleguide) für

Anwendungen im Innendienst der Würftembergischen unter Berllcksichtung der gesetzli-
chen Anforderungen an die Sofllvareergonomie

' Beschreibung des generellen Layouts der Elemente, die der Benutzer auf dem Bildschirm
sieht. Definition der zu beachtenden Eigenschaften und Besonderheiten bei Fenstern, Dialogen,
l\renüs, Steuerelementen usw.

a AbJanuar2006: Leitung des Projekts ,,Umstellung GK-Schaden"

'GK-Schaden" ist die Großrechneranwendung der Wilrttembergischen fi.lr die Schadenbear
beitung

Projektziel: Entwickeln eines spartenübergreifenden Schadenbearbeitungssystems filr den
lnnendienst derWürttembergischen Versicherung AG

lhre Tätigkeiten in diesem Projekt:. lst-Analyse der der Großrechner-Schadenanwendung: Schaden-, Adressanlage- und -
änderungsvorgänge. Soll-Analyse derfunktionalen Anforderungen an eine zeitgemäße Po-Schadenanwendung

' Erstellen eines Dialogmodells der neuen Schadenanwendung in Form von Webseiten



r Ab Mai 2OO7: Mitarbeit im Proiekt ,,Wüstenrot Life'Banking"

ProjekLiel: Autoau eines Vertriebskanals im lnternet filr Produkte derWüsten-
rot Bank AG Pfandbriefbank

lhre Tätigkeiten in diesem Projekt:. Usability-Analyse der grafischen Benutzeroberflächen der Online-Banking-Anwendung auf
wuestenrotdirect.de

' Redesign dieser Benutzeroberflächen und Design neuer Dialoge
. Prototyaische Umsetzung der Online-Banking-Anwendung mit HTI\'4L und cSS
. Usability-Analyse des lntemetauftritts von wuestenrotdirect de
. Empfehlungen zum barrierefreien Redesign des lntemetauftritts
. Prototypische Realisierung des lnternetauftritts mit HTNIL und CSS
. Verfassen und Aufbereiten von Texten und Webseitenlnhalten in kundenorientierter Form

Frau Beckmann besaß überdurchschnittliche Fachkenntnisse und war aufGrund ihrer raschen

Auffassungsgabe in der Lage, auch komplexe Sachverhalte umfassend zu analysieren und
transparent daeustellen. ln Verbindung mit ihrer ausgeprägten Kreativität gelang es ihr, auch
neue Anforderungen schnell in praktikable Lösungen umzusetzen. Aufgrund ihres umfassenden

Fachwissens und ihrer soliden lT-Kenntnisse war Frau Beckmann auf den unterschiedlichsten
Gebieten einsebbar und wegen ihrer hilfsbereiten und entgegenkommenden Art in lT-Fragen ei-

ne geschäEte Ansprechpartnerin - auch über den Fachbereich hinaus.

Frau Beckmann war stets hoch motiviert und zeigte ein außergewöhnliches Engagement bei der
Lösung ihrer Aufgaben. lhre Arbeitsweise zeichnete sich durch ein strukturiertes, äußerst syste-

matisc-hes und verantwortungsbewusstes Vorgehen aus, das alle Aspekte eines Problems be-

leuchtete und dabei die Wirtschaftlichkeit nicht aus den Augen verlor.

Sie arbeitete stets selbststalndig, gründlich, gewissenhaft und sehr sorgfältig. Frau Beckmann war
eine sehr ausdauernde Nlitarbeiterin, die auch unter erschwerten Bedingungen' bei objektiver
Problemhäufung und Temindruck eine Überdurchschnittliche Arbeitsqualität ezielte und dabei
geseEte Termine immer einhielt.

Frau Beckmann hat unseren Erwartungen und Anforderungen in jeder Hinsicht und besterweise
entsprochen.

Sie hat die ihr übertragenen Aufgaben stets zu unserervollsten Zufriedenheit erfÜllt-

lhrVerhalten gegenüber Vorgeseuten, Kunden und l\4itabeitern warjedezeit einwandfrei

Das Arbeitsverhältnis endet mitWirkung zum 30. Juni 2009 im besten beiderseitigen Einverneh-
men.

Wir bedauern das Ausscheiden von Frau Beckmann, danken ihr für ihre guten Leistungen und

wünschen ihrfür ihre berufliche und private Zukunft weiterhin alles Gute und viel Erfolg.

Württembergische

':"ruL
i. V. Dieter Metzger


